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GV 2021 IM SCHALANDER – 
EINE  SCHÄUMIGE SACHE
Endlich wieder physisch – ohne Masken und Desinfektionsmittel, 
abstandsfrei und mit lokal gebrauter Internationalität im Schalander 
der Brauerei Eichhof.

Text: Andreas Gervasi, Bilder: Andy Lussy 

Nachdem der Bundesrat im April Corona offiziell für 
beendet erklärt hatte, kehrte doch etwas unerwartet, umgehend 
und subito die Normalität ein. Keine Masken mehr, keine 
Desinfektionsmittel, keine Tests mit Nasenstäbchen mehr, und 
das Zertifikat verspricht mindestens bis in den Herbst hinein 
eine gewisse gesundheitliche Sicherheit. Wir sind dem 
Bundesrat insofern dankbar, als sich die Normalität des 
gesellschaftlichen Lebens auch auf den Quartierverein 
niederschlägt, konnten wir doch die diesjährige Generalver-
sammlung, nach der letzten schriftlich vorgenommenen GV, 
physisch und maskenfrei durchführen.  Rund 50 Vereins-
mitglieder, erfreulich quer durch alle Altersgruppen 
durchmischt, trafen sich am 18. Mai 2022 im ehrwürdigen 
Schalander der Brauerei Eichhof zur 148. Generalversamm- 
lung des Quartiervereins Obergrund. 

Das letzte Jahr war pandemiebedingt schwierig und kaum 
planbar, viele Absagen, Verschiebungen und Ungewissheiten 
führten dazu, dass unter anderem das Pop-up Fondue zwar für 
Januar geplant, dann aber schlussendlich im Sommer stattfand, 
und das Quartierfest infolge Pandemiepause erfreulicherweise 
dermassen viele BesucherInnen anzog, dass die Getränke- und 
Nahrungsmittellogistik arg an ihre Grenzen kam. Aber nun 
denn, nach einem kleinen Stehapéro draussen mitten im 
Brauereibezirk wurden anschliessend drinnen die Standard-
traktanden der GV des Vereinsjahr 2021 zügig und ziemlich 
kompetent abgehandelt, der Vorstand wieder für ein weiteres 
Jahr gewählt, die Kasse stimmte und die Décharge wurde 
erteilt, und mit Wein, Bier und Blumen wurden die ver-
schiedenen Verdankungen würdig garniert. Erwähnt werden 
muss das kurze Referat zur Quartierarbeit und zur Mitwirkung 
bei Entscheidungsfindungsprozessen im Quartier von Melanie 
Vonmüllenen, der leider scheidenden Quartierarbeiterin, wie 
auch das Grusswort von Stadtpräsident Beat Züsli, der kurz 
und sympathisch die zukünftigen, das Quartier besonders 
betreffenden städtischen Projekte umriss. Nach einer formellen 
Stunde war Schluss, der Beinschinken wurde aufgeschnitten 
und der Gerstensaft eingeschäumt, sodass die wirklich grossen 
Themen diskutiert und das Quartierleben an und für sich 
besprochen werden konnte. Über Ort und Zeit der 149. GV 
werden wir frühzeitig informieren.

Der Schalander ist gut gefüllt.

Stadtpräsident Beat Züsli überbringt die Grüsse des Stadtrates.

Verein, Obergrund, sucht ... 
 
Nein, kein neues TV-Format, sondern ein neues 
Mitglied für unseren Vereinsvorstand! 

Hast du Lust bei uns mitzuwirken und dein Quartier an 
aktiv mitzugestalten? Wir suchen für die Ressort 
«Anlässe» oder «Quartierentwicklung» junge oder ältere 
Verstärkung und freuen uns über deine Kontaktauf-
nahme auf info@obergrund.ch


